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Registrierung und Gebühr
Bitte registrieren Sie sich vorzugsweise online unter www.nfpc.de.
Tagungsgebühr: 30 EUR, Vor-Ort-Anmeldung:  40 EUR
Studenten/Auszubildende und Mitarbeiter des Klinikum Nürnbergs: 
10 EUR

Zertifi zierung
Die Zertifi zierung wird bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt.

12. Nürnberger Frühjahrssymposium

M. Dupuytren

Samstag, 12. Mai 2018



Programm

08:00	 Registrierung und Fachausstellung 

09:00	 Eröffnung
	 Musikalische Umrahmung
	 Studierende der Paracelsus 
	 Medizinischen Privatuniversität Nürnberg (PMU)

	 Begrüßung
	 B. Reichert
	
	 Grußwort
	 U. Lanz
	 2. Vorsitzender der Deutschen Dupuytren-Gesellschaft

	 Musikalisches Zwischenspiel
	 Paracelsus Ensemble

	 I. Woher wir kommen
	 Vorsitz: B. Lukas

09:30	 Nichts ist beständiger als der Wandel – Oder?
	 A. Meinel

09:50	 Der klassische handchirurgische Ansatz
	 U. Lanz

10:10	 19 Jahre evidenzbasierte klinische Forschung
	 P. M. N. Werker

10:30	 Kaffeepause

	 II. Was wir wissen
	 Vorsitz: P. Hahn

11:00	 Pathoanatomie des M. Dupuytren
	 M. Langer

11:20	 Aktuelle handchirurgische Standards
	 M. Richter

11:40	 Ein wichtiger Baustein – die Open Palm-Technik
	 B. Lukas

12:00	 Mittagspause

Grußwort 
des Tagungspräsidenten

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

vor ca. 10 Jahren ist die nach Baron Dupuytren benannte digitopalmare 
Fibromatose wieder stärker in die Aufmerksamkeit der Fachwelt gerückt, 
als mit der perkutanen Nadelfasziotomie und später mit der enzyma-
tischen Fasziolyse minimal invasive Methoden popularisiert wurden. 
Diese Verfahren bieten den Betroffenen zwar nur eine symptomatische 
Entlastung, stellen aber dennoch wertvolle Ergänzungen zum klassi-
schen Behandlungsspektrum dar, in dem weiterhin resezierende Ver-
fahren dominieren.

Bei unserem Dupuytren-Symposium blicken wir zurück und beleuchten 
die unterschiedlichen Strategien in ihrer klinischen Entwicklung und 
wissenschaftlichen Überprüfung.

Heute anerkannte Standards werden diskutiert, auch außerhalb der 
Handchirurgie, und neue Trends vorgestellt. Nichts ist beständiger als 
der Wandel.

Wenn Sie an diesem weit verbreiteten Krankheitsbild interessiert sind 
und Ihren Patienten die neuesten Standards und Trends bieten wollen, 
sollten Sie am 12. Mai dabei sein. 

Experten und Meinungsführer aus dem In- und Ausland werden Ihnen 
Rede und Antwort stehen, wie dies nur selten möglich ist.

Auch im Namen der Deutschen Dupuytren-Gesellschaft lade ich Sie herz-
lich ein, nach Nürnberg zu kommen!

Ihr

Univ.-Prof. Dr. med. Bert Reichert

Programm

	 III. Was wir uns fragen
	 Vorsitz: M. Richter

13:00	 Strahlentherapie bei M. Dupuytren und 
	 M. Ledderhose – Wann und wie?
	 L. Keilholz, M. H. Seegenschmiedt

13:20	 Difficult cases – multifinger, multilevel, stiffness 
	 G. Pajardi

13:40	 Enzymatische Fasziolyse – eigene Erfahrungen
	 R. Giunta

14:00	 Kaffeepause

	 IV. Wohin wir wollen
	 Vorsitz: M. Langer

14:30	 Netzbasierte Verlaufsbeobachtung
	 M. Baringer

14:50	 Muster des M. Dupuytren an der Hand
	 P. Hahn, C. Eaton

15:10	 Schienung nach Fasziolyse oder PNF
	 W. Wach

15:30	 Verabschiedung
	 B. Reichert, W. Wach

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Ausstellern und Sponsoren:

	 Arthrex GmbH (München) 	 750 EUR Standmiete
	
	 arthroven GmbH 	 750 EUR Standmiete
	 (Villingen-Schwenningen)
		
	 DJO Global (Freiburg)	 750 EUR Standmiete
	
	 medi-x Imaging Systems 
	 (Nürnberg)	 1.000 EUR Standmiete
	
	 Riedel & Pfeuffer GmbH 	 750 EUR Standmiete
	 (Nürnberg)	
	
	 Sporlastic GmbH (Nürtlingen)	 750 EUR Standmiete
			   Stand bei Drucklegung


